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Hintergrund 
Für die Auslegung immer größerer 
Windenergieanlagen sind Messdaten der 
Verformungen (Biegung, Torsion) sowie die 
Charakterisierung des dynamischen Verhaltens 
(Eigenfrequenzen, modale Dämpfung etc.) 
essenziell. Eine Möglichkeit die Verformung der 
Rotorblätter im Betrieb berührungslos zu bestimmen, 
ist die Verwendung der Digitalen Bildkorrelation 
(DIC). Bei dieser Messmethode werden spezielle 
Punktemuster auf die Rotorblätter aufgebracht und 
der Rotor im Betrieb gefilmt. Anhand der Verzerrung 
der Muster in den Videoaufnahmen wird die 
Verformungen nachträglich errechnet.  

Die Anwendung der DIC-Methode liefert flächige 
Verformungsdaten des Rotorblattes mit mehreren 
hundert Messpunkten pro Quadratmeter. Diese 
flächigen Daten eignen sich besonders für die 
Bestimmung der Eigenschwingungsformen von 
Objekten, welche mit herkömmlichen Sensoren 
(DMS, Beschleunigung) nicht zu bestimmen sind, da 
diese Sensoren nur punktuelle Daten liefern. Aus 
diesem Grund zielt die aktuelle Forschung darauf ab, 
den Einsatz der DIC für die Modalanalyse zur 
Bestimmung des dynamischen Verhaltens von 
Objekten zu erforschen. Diese Arbeit knüpft hier an 
und hat zum Ziel, die Eignung der DIC zur 
Durchführung einer Betriebs-Modalanalyse an einer 
realen WEA zu untersuchen.  

 

Ihre Aufgaben 

 Einarbeitung zur Betriebs-Modalanalyse 

 Auswertung der DIC-Messung einer 
realen Windenergieanlage 

 Durchführung der Betriebs-Modalanalyse 

 Bewertung und Diskussion der 
Ergebnisse 

Ihr Profil 

 Programmiererfahrung in Matlab, Python 
o.ä. 

 Kenntnisse in technischer Mechanik  

 eine selbständige, zuverlässige und 
strukturierte Arbeitsweise 

Ansprechpartner 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
bewerben Sie sich per E-Mail mit einem kurzen 
persönlichen Anschreiben, einem vollständigen 
Lebenslauf sowie Ihrem aktuellen Notenspiegel. 
Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen! 

Fragen zu dieser Position beantwortet Ihnen 
gerne: 

Philipp Wölk, M.Sc. 
 
E -Mail: woelk@tfd.uni-hannover.de 
Telefon: 0511 762 14213 

 


